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Ein Funke 
 

Einstieg 
 

Oft sind es kleine Worte, die großes bewirken (können)!  

Was haben die kleinen Worte – ja, nein, aber, komm, doch, hmm, jetzt, 

dennoch … in deinem Leben schon für Auswirkungen gehabt? 

Tauscht euch aus, woran ihr da konkret denken müsst – positiv oder auch 

negativ! 

Unser Text ist an Christen gerichtet, an uns! Deshalb lesen wir zuerst  

Eph 4,25-32 

  
 

Lest Jakobus 3, 1-13 
 

Fragen zum Bibeltext 
 

• Welche Bilder sind für dich besonders klar und einprägsam?   

• Wo musstest du die Wahrheit dieses Textes schmerzlich erfahren? 

• Wo findest du dich leider wieder und ist der Text ein Spiegel? 

• Was ist in dem Bibeltext "Evangelium", frohe Botschaft?  

• Welche Herausforderungen hat dieser Bibelabschnitt? 

 

Fragen zum Weiterdenken 
 

• Was kann ich mir ganz positiv in nächster Zeit vornehmen? 

• Wo hilft uns dieser Text in unserem Jugendkreis, unserer Gemeinde 

und unserem Zuhause? 

• Welche Ergänzungen und Tipps ergeben sich aus dem Lesen von 

Epheser 4,25-32 und dazu Gal 5,22-6,10  

• Wo kann das Gehörte und Erörterte ein wesentlicher Bestandteil einer 

nächsten Weihestunde werden?  

• Wie haben Stimmungen und Medien dazu beigetragen, dass wir selber 

eher negativ denken, reden und handeln? 

 

Impulse zum gemeinsamen Beten 
 

Auf jeden Fall ist ein selbstkritisches Lesen für das Gebet Grund zur Buße! Zur 

Buße gehört, dass wir, wenn es möglich ist, ganz konkret Verletzungen 

benennen und Vergebung zusprechen!? Wir beten auch für unsere 

Gemeinden, dass ein helles Licht guter, aufbauender Worte kennzeichnend ist 

oder wird. Wir beten darum, dass wir Christen in unserer Gesellschaft das Licht 

der guten Botschaft leben.  

 

               Bernd Günther 
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03.-05.11. YoungLeaders in der Hüttstattmühle 

Impulse für deinen Hauskreis

Jakobus 
 

-  hier handelt es sich 

wahrscheinlich um den Bruder 

Jesu (Matt 13,55; Mk6,3 Gal1,19)  
 

- er kommt zum Glauben an 

Jesus und ist in Apg 1,14 bei den 

Aposteln 
 

- er wird in der Gemeinde in 

Jerusalem zu einem Leiter und 

Entscheidungsträger (Apg 12, 17; 

15,13ff; 21,18)  
 

- nach den Historikern Eusebius 

und Josephus wurde Jakobus, 

mit Beinamen „Der Gerechte“ 

um 62 n.Chr. gesteinigt  
 

- für Jakobus ist es, seinem Brief 

nach, wichtig, das Lehre und 

Leben für die Jünger Jesu 

zusammen gehören (Matt 7, 24-

26) … dieser Gedankengang 

gehört in die Weisheitsliteratur 

und macht deutlich, dass Wort 

und Werk zusammengehört.  
 

- der Jakobusbrief wird öfter als 

Gegensatz zu den Paulusbriefen 

gesetzt, dabei ist er kein 

Gegensatz, sondern eine nötige 

Ergänzung! 

 

Zur Übersicht: 
 

Das Bibleproject - Jakobus    

 


